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KLIMAANLAGEN: BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• verantwortlich
• effizient
• technisch versiert

Abkühlung im Sommer - auf Wunsch mit wohliger Wärme
im Winter. Persönliche Projektbegleitung von der Beratung
bis zur Abnahme und darüber hinaus (Wartungsvertrag
möglich). Im Einklang mit der Umwelt und im Gleichge-
wicht zuhause.

Wir klimatisieren
Ihre Räume!

Weitere Infos
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Clever sparen

im Juli 202520 RABATT*

%

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

Schatten-Plus · Funk-Motor · Beleuchtung
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

ANZEIGESo erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Das ist Top: Kult-Comeback der Talentprobe im Tanzbrunnen

Hollywood-Star Anne Hathaway
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Horror-Dreh
in Köln

Unser Linus ist
wieder da!

Fo
to
:N

oa
h
Ja
co
bs

Kölner Kirmes wird
zum Thema in
Düsseldorf
Köln. Die kommende

Herbstkirmes und Osterkir-
mes auf der Deutzer Werft kön-
nen nach jetzigem Stand nicht
stattfinden. Mit dem Streit um
die Vergabe der Ausrichtung
befasst sich nun das Oberlan-
desgericht in Düsseldorf. Der
Verhandlungstermin ist aller-
dings erst für den 22.April 2026
festgesetzt worden. Bis das Ge-
richt das Vergabeverfahren der
Stadt Köln untersucht hat, wä-
ren dann inklusive der diesjäh-
rigen Osterkirmes drei Veran-
staltungen ausgefallen.

Denn die Stadt Köln darf bis
zur Entscheidung des OLG wei-
ter nicht den Zuschlag für die
Ausrichtung der Kirmes ertei-
len, der an die Gemeinschaft
Kölner Schausteller (GKS) hät-
te gehen sollen. Zu der Ent-
scheidung war eine Auswahl-
kommission aus Mitgliedern
des Kölner Stadtrats und Ange-
stellten der Kölner Verwaltung
gekommen.
Tanja Hoffmann, Aufsichts-

ratsvorsitzende der GKS, sagte
dem „Kölner Stadt-Anzeiger“:
„Das ist ein Image-Schaden für
die Stadt Köln. Dass der Pütz-
chens Markt oder die Rheinkir-
mes nicht stattfinden, wäre in
Bonn und Düsseldorf undenk-
bar.“ Ein Sprecher der Stadtver-
waltung teilte auf Anfrage mit:
„Es ist nicht Aufgabe der Stadt
Köln, (Ersatz-)Veranstaltungen
zu planen.“ Die Chancen zur
Durchführung der Herbst- und
Osterkirmes hingen maßgeb-
lich von der Dauer des Verfah-
rens am OLG ab.
Die GKS steht nun vor er-

heblichen finanziellen Verlus-
ten. Tanja Hoffmann: „Bleibt
es bei dem Gerichtstermin im
April, ist das das Ende unserer
Genossenschaft.“ Die Kölner
Schausteller hoffen nun, den
Termin vorverlegen oder Alter-
nativveranstaltungen organi-
sieren zu können. (red.)

Die Kirmes-Posse von Köln
geht in die nächste Runde.

Foto: Weiser
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Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

V E LT E N
S T E I N M E T Z B E T R I E B

Grabdenkmäler
Individuelle Anfertigung

seit 1921

Schubertstrasse 60 . Porz-Eil (Friedhof Leidenhausen)
Tel.: 0 22 03/3 94 24 . www.velten-steinmetz.de

02203 / 31139
Heumarer Straße

51145 Köln
LANGEL
BESTATTUNGEN

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit
bis zu 60 Gästen.
Eigene Trauerhalle

im Haus.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Trauer braucht Licht
bestbestbb attununuuuuu gegenn-glahl hl hl hglahhhn.dede

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln, 02203 -00 64117
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Gott, der Herr über Leben und Tod, hat

Josef Hartmann
Diakon i.R.

aus dieser irdischen
Pilgerschaft heimgerufen.

* 24. Oktober 1932 † 7. Juli 2025

DRK Ehrenzeichen in GOLD 1996
Caritas Ehrenzeichen in GOLD 1999

In Dankbarkeit

Gisela Hartmann
Kinder, Enkel und Urenkel

Trauerhaus Hartmann
c/o Bestattungshaus Schweitzer, 51143 Köln,

Hauptstraße 389

Wir gedenken seiner am 27. Juli 2025
um 18:00 Uhr in der Abendmesse
in der Kirche St. Josef in Porz-Mitte.

Wenn ihr an mich denkt, dann seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch.

Du bleibst in unseren Herzen
Horst-Dieter und Boris mit Familien

sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: B. Frings

Die Trauerfeier und anschließende

Friedhof in Porz-Urbach, Eingang Mühlenweg.
Auf Beileidsbekundungen am Grab

bitten wir zu verzichten.

1. Jahrgedächtnis für

Andreas Adolf
Rosenbaum

Dein Sohn

Wilhelm Wiemer
* 31. Juli 1933 † 04. Juli 2025

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Großvater, Urgroßvater, Stiefvater, Bruder und Onkel

In Liebe und Dankbarkeit

Anne
Andrea und Familie
Rieke und Familie
Jürgen und Familie
Martin und Familie

Traueranschrift: Familie Wiemer c/o Arz+Söhne, Scharrenbroicher Str. 35, 51503 Rösrath

Anstelle freundlich zugedachter Blumen oder Kränze bitten wir um eine Spende an den

Statt Karten
Weinet nicht an meinem Grabe, gönnet mir die ew’ge Ruh.
Denkt, was ich gelitten habe, eh’ ich schloss die Augen zu.

Kurt Borzechowski
Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa
Petra und Horst
Sandra und Karsten
Kinga
Die Enkel Sven, Jasmin und Martina, Janina
Die Urenkel Mia und Nika
sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: P. Polotzek
c/o Bestattungshaus Lenartz, Kupfergasse 12, 51145 Köln (Porz-Urbach)

Trauerhalle auf dem Friedhof Leidenhausen, Schubertstraße, 51145 Köln, statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Statt Karten
Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,

aber er war doch zu kurz.

Ein lieber, guter Mensch ist von uns gegangen.

Willy Kinnart

In Liebe und Dankbarkeit:
Karin

Christian und Jasmin
mit Felix

und alle Anverwandten

Traueranschrift: Karin Kinnart c/o Bestattungshaus Wiedenau,

Isolde Bläser
geb. Zimmermann

Statt Karten
Der Mensch, den wir liebten,
ist nicht mehr da, wo er war,
aber überall, wo wir sind
und seiner gedenken.

(Augustinus)

Die liebevolle Anteilnahme, die wir in unserer
Trauer erfahren durften, hat uns sehr tief berührt.
Danke für die Zuneigungen in vielfältiger Weise.

Marco und Doritha
Uwe und Regina

Köln, im Juli 2025

„Ich liebe
meine Stadt.“
Auch das berücksichtigt
die Bestattungsvorsorge.

Oberstraße 16, Ndk-Rheidt
Berliner Str. 56, NdK-Ranzel

02208-2623

www.bestattungen-schallenberg.de

* 2. Oktober 1943 † 10. Juli 2025

Traueranschri�: Familie Bort

c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

geb. Siebert

Ein jedes hat seine Zeit...

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

* 28. April 1948 † 11. Juli 2025

Völlig unerwartet müssen wir Abschied nehmen.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

Es ist, als wäre mein Herz zerbrochen.
Es ist, als wäre ich nur noch halb.

Es ist, als wäre alles dunkel.
Es ist, als gäbe es keinen Halt.

Es ist meine Trauer. Trauer um dich.

Sabine Coners

Traurig dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar für die gemeinsame Zeit.

Johann (Schäng) Müffeler

In Liebe und Dankbarkeit :
Sabine, Andreas und Moritz Schröder

Friedhof Porz-Ensen.

Alle Traueranzeigen auch online auf wirtrauern.de

Wir helfen im Trauerfall
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Der Vorname

Samstag, 25.4.2026

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

NEUBEZIEHEN
Ihrer 3olVWerPÓEel
Ausführung aller Polsterarbeiten

· Bezüge fürmoderne Polstermöbel
· Nähen von Houssen und Kissenbezügen
· Lederverarbeitung für Polstermöbel
· Restaurierung der Holzgestelle
· Unverbindliche Preisempfehlung
· Festpreise bei Besichtigung
· Große Auswahl an Stoffen und Leder
· Auch Neuanfertigung
· Abholung sowie Lieferung

Auf der Kaule 22 · 51427 Bergisch Gladbach-Refrath

Telefon
(02204)
6 71 42

13 Kilometer� 1400 +öhen-
meter� sieben Stunden
Marsch – bis hinauI auI den
*ipIel der Zugspitze war
es I¾r Jordan� Marian� Ste-
Ian� Darian und +annah ei-
ne schwei¡treibende Ange-
legenheit. Das hat sich I¾r
die Sch¾lerinnen und Sch¾-
ler der Klasse �a der Koper-
nikus-+auptschule in Porz
aber gelohnt. *anz oben
auI Deutschlands höchstem
Berg zu stehen� das sei ein
schönes *eI¾hl gewesen�
sagt SteIan. Die Aussicht sei
¾berragend gewesen. Da ha-
ben sich die Strapazen im
9orIeld gelohnt.

ňË½ þG½H DG½ŤGþ

3orz. 8nd die beginnen
schon ein gutes -ahr davor.
Lehrer Patrick 8rbas hat das
Projekt Grenzgänger als be-
sondere Klassenfahrt ins Le-
ben gerufen. Ziel: den Gipfel
der Zugspitze erreichen. Das
geht nicht von heute auf mor-
gen. „Wir haben sehr lange da-
rauf hingearbeitet“, sagt 8rbas.
So wurde im Vorfeld ˌeißig
trainiert und auf die Ernäh-
rung geachtet. Auch wurden
bestimmte Regeln aufgestellt,
die 8rbas zusammen mit den
Wanderleitern des Deutschen
Alpenvereins, Martina Rö-
her und Hans Bökels, erarbei-
tet hat. 1ur wer eine bestimm-
te Anzahl an Wanderungen im
Vorfeld absolviert hatte, konn-
te bis nach ganz oben auf den
Berg. „Sicherheit stand da für
uns an erster Stelle“, so 8r-
bas. )ünf seiner Schülerinnen
und Schüler haben es bis ganz
oben geschafft. 1eun ande-
re sind aber bis zur Hälfte mit

Achtklássler der Kopernikus-Hauptschule auČ Deutschlands hŌchstem �erč

÷orzer ĊǤhüler wandern
auf Ťuʶsϯitzen-miϯfel

Die Sch¾ler haben
den *ipIel der Zug-
spitze erreicht.

Foto: Ren« Denzer

ňË½ 'G�Tþ�ŕ L�¸÷G

)inkenberg. „Platz der
Kulturen“ ist ein klangvol-
ler 1ame für den Ort in )in-
kenberg, den täglich viele
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner überTueren ȟ aber eben
kaum nutzen. Den von seiner
Baulichkeit her nicht wirk-
lich einladenden Platz inmit-
ten der Hochhäuser zu einem
echten Ort der Begegnung
werden zu lassen, war die Ab-
sicht eines Projekts, das nach
einem -ahr jetzt abgeschlos-
sen wurde.
Das in Porz ansässige The-

ater ImPuls hat den Platz ein
-ahr lang mit gemeinschafts-
fördernden Aktionen belebt.
Die Akteure sind auf Men-
schen zugegangen und ha-
ben daran gearbeitet, tatsäch-
lich äußerst unterschiedliche
Gruppen von 1utzern mit-
einander ins Gespräch zu
bringen. „So haben Gruppen

von Leuten, die den Platz als
Treffpunkt zum Biertrinken
nutzen, auch mal mit den
kurdischen )rauen geredet,
die zuweilen mit ihren Kin-
dern zum Spielen hierher
kommen“, sagt Lotar Kienz-
ler, einer der Theaterpädago-
gen, die das Projekt gestaltet
haben.

Mit dem Konzept, über per-
sönliche Ansprache, kleine
Spiel- und Sportangebote und
Impro-Theateraufführungen
einen Austausch zwischen
den vielen Bevölkerungsgrup-
pen im Viertel in Gang zu set-
zen, hatte das Theater ImPuls
)ördermittel für ein -ahr be-
kommen. Die Mercator-Stif-
tung bezuschusste das Pro-
jekt als eines von bundesweit
�� sozial-kommunikativen

Vorhaben, weitere )örder-
mittel für diese )orm von Ge-
meinwesenarbeit kamen un-
ter anderem vom Verein „ Ein
Herz lacht“.
Zum Abschluss des Projekts

der außergewöhnlichen Art
gab es eine )ilmvorführung.
Gezeigt wurden Aufnahmen
von Gesprächen mit 1utzern
des Platzes der Kulturen, die
sich zu ihrer Wahrnehmung
des Ortes und des Austau-
sches äußerten. Kienzler sagt,
die über ein -ahr erzielten
Veränderungen seien durch-
aus wahrgenommen worden
ȟ die begrenzte Dauer des
Projekts habe aber keine Ver-
tiefung der einmal in Gang
gesetzten Kommunikation
zwischen vielen Gruppen er-
laubt. Immerhin: Etliche Be-
fragte hätten gesagt, dass sie
den Platz nach den dort er-
lebten Gemeinschaftsaktio-
nen als einen sichereren Ort
erlebten.

¸ensǤhen ins mesϯrƒǤh ƺrinʶen

Das 7heater ,mPuls hat die Aktionen auI den
Platz initiiert. Foto: Beatrix /ampe

dabei gewesen. Abdul ist einer
von den neun. Ein Bandschei-
benvorfall macht ihm zu schaf-
fen. „Ich habe gesagt: Ich ge-
he, so weit es geht.“Am letzten
Tag der Klassenfahrt genoss er
nach der Gondelfahrt gemein-
sam mit den anderen den Aus-
blick von oben.
Das Beispiel Abdul zeigt, was

Lehrer Patrick 8rbas aber mit
dem Projekt ebenfalls errei-
chen wollte. Ein Ziel vor Au-
gen haben, Grenzen und viel-
leicht �ngste überwinden und

Selbstbewusstsein tanken.
Wie wichtig Teamgeist dabei
ist, kann Marian berichten. Er
war nach einer Pause ausge-
rutscht und wollte zunächst
nicht weitergehen. Doch mit-
hilfe des Teams hat er sich
dann doch auf den Weg nach
ganz oben gemacht. Teamgeist
war aber auch gefragt, wenn es
ums Essen ging. In der 8nter-
kunft haben die Schülerinnen
und Schüler nämlich selbst ge-
kocht.
Dafür hatten sie auch ein-

gekochtes Gemüse aus dem
Schulgarten mit dabei. Be-
sonders das Curr\ habe le-
cker geschmeckt, findet -or-
dan. Ausˌüge zu Seen oder
zur Sommerrodelbahn durften
aber bei der Tour auch nicht
fehlen.
Was sie erlebt haben, haben

die Schülerinnen und Schü-
ler auf Video für einen eigenen
<outube-Kanal festgehalten.
Wichtig bei so einer Wande-

rung ist auch die entsprechen-
de Ausrüstung. 8nd die kos-

tet Geld. Deswegen haben die
Schülerinnen und Schüler vor
ihrer Reise nicht nur Spenden
gesammelt, sondern haben
in der Schulpause auch Bröt-
chen verkauft. Dafür mussten
sie entsprechend kalkulieren.
Was, wann, wo und wie kau-
fe ich ein" )ragen, die sich die
„Grenzgänger“ stellen muss-
ten. So haben sie Tuasi ne-
benbei auch andere Sachen
gelernt. „Wenn man etwas er-
reichen will, muss man was da-
für tun“, sagt Darian.

Patrick 8rbas nennt das Le-
benskompetenzen. Ein Ziel im
Blick haben, nicht aufgeben,
auch wenn es mal Rückschlä-
ge gibt, Grenzen überwinden
ȟ Dinge, die eben nicht nur bei
einer Wanderung auf die Zug-
spitze von Bedeutung sind.
Deswegen soll das Projekt

Grenzgänger in die nächste
Runde gehen. An der Koperni-
kus-Hauptschule arbeiten sie
daran, jährlich ein oder zwei
Klassen auf die Zugspitze schi-
cken zu können.
Mittelfristig ist aber auch

geplant, das Projekt als Marke
aufzubauen, um es auch ande-
ren Schulen anbieten zu kön-
nen, sagt Patrick 8rbas. Denn
die Erfahrungen, die seine
Schülerinnen und Schüler ge-
macht haben, könnten auch für
andere junge Menschen inter-
essant sein.

Magisch Iunkelt der See-
bensee. Foto: Ren« Denzer

Theater Jm�uls hat ein
Xahr lanč čemeinschaČts-
ČŌrdernde Aktionen belebt
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Unsere Website
bietet jetzt
noch mehr -
noch mehr
Infos für
Sie!

Auf unserer Website bieten wir täglich die aktuellen
Neuigkeiten aus unserer Region – und dazu Umfragen,
Bilder und vieles mehr! Neugierig geworden?
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

ňË½ ��½ ōÙþDG½ōG'Gþ
Köln. Mehr als �� -ahre ge-

hörte die Talentprobe zum
Kölner Sommer wie das Stadi-
on-)reibad. Das Konzept war
einfach: -unge Talente oder
solche, die sich dafür hiel-
ten, sangen begleitet von ei-
ner Live-Band ihre Lieder ȟ
von Biene Maja über Brings
bis Blues Brothers ȟ und das
Publikum bestimmte Sieger
oder Siegerin. Oftmals schon
nach wenigen Takten reagier-
ten die bis zu �000 Besucher:
euphorisch oder gnadenlos.
Vor allem schien es den

Gästen eine )reude zu sein,
wenig begabte Talente mit
Gebrüll, unˌätigen Bemer-
kungen oder Pappschildern
mit gehässigen Aufschriften
von der Bühne zu jagen. Doch
die meisten Kandidaten hiel-
ten durch, darunter ein junger
Mann namens Herbert Grö-
neme\er: „Die Leute schrien
schon, ich solle aufhören und
haben mich ausgebuht“, er-
zählte der Sänger bei der
jüngsten lit.Cologne. Damals
stand Gröneme\er noch vor
seinem Durchbruch. Auch an-
dere später gefeierte Künstle-
rinnen wagten im Tanzbrun-
nen ihre ersten Schritte ins
Rampenlicht, wie etwa Mar\
Roos, 1icole oder Ingrid Pe-
ters. Prince Damien stellte
sich 20�� dem Kölner Publi-

kum, ein -ahr später gewann
er bei „Deutschland sucht den
Superstar“.
���� feierte die Talentpro-

be Premiere. Bis ���0 wur-
de sie von 8do Werner mode-
riert, sein 1achfolger Herbert
Zimmermann wurde bereits
���2 durch Michael Büttgen
alias Linus ersetzt. Der lang-
jährige Hausherr des Tanz-
brunnens, E[-Kölnkongress-
Chef Bernhard Conin, sagte
damals: „Gebt dem Mann ei-
ne Bühne, und er ist in seinem
Element.“

8nd so kam es: Als Sänger
und Parodist avancierte Li-
nus zum heimlichen Star der
Veranstaltung. Aus „Living in
America“ von -ames Brown
wurde „Living in Colonia“ zur
Köln-H\mne unter den Ta-
lentproben-)ans. Linus ge-
lang es zudem, dass den Kan-
didaten etwas mehr Respekt
entgegengebracht wurde. So
wurden Eier- und Tomaten-
würfe Richtung Bühne unter-
bunden ȟ die Sitzstreiks oder
störenden „He\ Bab\“-Ru-
fe hingegen blieben. 1ach 2�
-ahren, 2�6 Shows mit ���6
Talenten, einer Million Ta-
lentproben-)ans und mehr
als �000 Musiktiteln, live ge-
spielt von der Show-Band um

Stephan Schleiner, gab Li-
nus 20�� seinen Abschied
bekannt. Er wolle aufhören,
wenn es am schönsten ist,
sagte er damals.
Das einmalige Comeback

vergleicht der Moderator mit
„einem ersten Kuss, wenn
man verliebt ist, auch wenn
man schon mal geküsst hat“.
Die Vorfreude sei schon jetzt
unendlich, so Linus, „da wir
die Veranstaltung genau so
durchführen werde, wie es die
)ans von früher kennen. Die
Energie dieser Veranstaltung,
die aus dem Publikum kommt,
diese Live-Atmosphäre am
Deutzer Rheinufer, das ist ei-
ne wunderbare Mischung.“
Es soll eine Hommage an ei-
ne unvergessene Show wer-
den. „Es war nie glatt, nie per-
fekt ȟ aber immer echt. Diese
Energie wollen wir noch ein
letztes Mal spüren. 8nd zwar
da, wo alles begann“, sagt Li-
nus, der zudem in Deutz ge-
boren wurde. Darüber hinaus
könnte der Abend zu einer Art
Abrisspart\ werden: Es ist die
letzte große Veranstaltung im
Tanzbrunnen vor dem geplan-
ten 8mbau des Open-Air-Ge-
ländes.

Sie gilt als Mutter aller Casting-Shows. Und er ist der Vater
aller Moderatoren, denen sich unzählige hoffnungsvolle wie
hoffnungslose Fälle präsentierten. All dies geschah schon zu
einer Zeit, als Dieter Bohlen noch mit Modern Talking un-
terwegs war, bevor dieser dann Superstars für Deutschland
suchte. Jetzt kehren die Talentprobe und Linus zurück: Un-
ter anderem präsentiert vom EXPRESS, gibt es am Freitag,
26. September, ein einmaliges Comeback im Tanzbrunnen.

þüǤ̫̫ehr einer Leʶende

Die Fans trugen ihren Linus
auf Händen. Foto: Klaus MichelsɈ¾ir wollen diese

+nerčie noch ein
letztes eal spŽrenȫɉ

Das eusik-Comeback des Xahres: AuČ čehtɋs zur \inus Talentprobe im September

Ċo ʶehtНs zur
Talentϯroƺe
DatuP: )reitag� 2�.
6eptePber 2025
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Vor 25 Jahren beendet

ein Absturz alles

Das Quiz der
Top-Mannequins
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SuperfliegersSuperfliegers

)röher wor de �hzezupp e
�rmelücksesse un dät jenau
wie de �äpele (Kartoffeln) der
Buch vun Zaldate un ärm Lü-
ck voll maache.
Doher hatte de Zaldate och

dä Spetzname „�hzebalch“.
)ies ne"� E Rümche ess och:
„Setz dich nidder �hzefresser.
1emm de -avvel, Löffel, Mes-
ser.
Drieh der öm dann en Servjett.
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Geballte Kompetenz am
Klinikum Leverkusen – gemeinsam stark gegen Krebs
Das Onkologische Zentrum des Großkrankenhauses bündelt Fachexpertise für viele Arten von Krebserkrankungen.
Die Diagnose Krebs trifft Betroffene und ihre Angehörigen meist völlig unvorbereitet und erschüttert das gesamte Leben. In dieser herausfordernden Situation sind eine präzise Diagnostik und eine indivi-
duell abgestimmte Therapieentscheidung von zentraler Bedeutung – getragen von höchster fachlicher Kompetenz, modernsten medizinischen Verfahren und einer einfühlsamen Begleitung. Patientinnen
und Patienten vertrauen seit vielen Jahren auf das Onkologische Zentrum am Klinikum Leverkusen. Interdisziplinär arbeitende Expertenteams schaffen hier beste Voraussetzungen für eine zielgerichtete
und erfolgreiche Behandlung. Dies bestätigt die seit dem Jahr 2022 bestehende Zertifizierung durch die Deutsche Krebsgesellschaft (DKG).

ANZEIGE

„Unsere Stärke ist zweifellos unser breit-
gefächertes Know-how und die enge fach-
übergreifende Zusammenarbeit“, weiß Dr.
Kirsten Ridder. Als Koordinatorin des On-
kologischen Zentrums im Leverkusener
Gesundheitspark steuert sie das Ineinan-
dergreifen der verschiedenen zugehöri-
gen Fachteams. Dazu gehören neben fünf
spezialisierten Organkrebszentren viele
wichtige begleitende Angebote, etwa die
Psychoonkologie, der Sozialdienst, diverse
Selbsthilfegruppen sowie zahlreiche Ko-
operationspartnerinnen und -partner. „Auf
dieses große Netzwerk sind wir stolz“,
sagt Dr. Kirsten Ridder, „in erster Linie, weil
dies die bestmögliche und leitlinienge-
rechte Krebsbehandlung jeder einzelnen
Patientin und jedes einzelnen Patienten
gewährleistet.“

INTERDISZIPLINÄR ZUM JEWEILS
BESTEN THERAPIEKONZEPT

Die spezialisierten Organkrebszentren, die
den Kern des Onkologischen Zentrums
bilden, sind ihrerseits ebenfalls durch die
Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziert.
„Damit erfüllen wir unseren eigenen An-
spruch an höchste Qualität, die wir unse-
ren Patientinnen und Patienten schuldig
sind“, so die Koordinatorin. Eine ideale
Bündelung der vielfältigen Kompetenzen
erfolgt im Onkologischen Zentrum bei
regelmäßigen Tumorkonferenzen – dem
Herzstück des Konzepts. „Im Rahmen der
interdisziplinären Besprechungen pflegen
unsere Medizinerinnen und Mediziner
einen strukturierten und sorgfältigen Wis-
sensaustausch“, erklärt Dr. Andrea Heider,
Leiterin des Onkologischen Zentrums.
Dabei betrachten die Fachleute präzise
jeden einzelnen Fall mit interdisziplinärer

ist bewusst: „Deshalb erzielen wir ge-
meinsam bestmögliche Ergebnisse.“
Dr. Andrea Heider ist stolz auf ihr Onkolo-
gisches Zentrum, das längst als eine der
führenden Adressen in der Region gilt.
Dies zeigt nicht nur derAnstieg von Patien-
tinnen und Patienten, die den Fachteams
am Klinikum Leverkusen ihr Vertrauen
schenken. „Wir geben täglich unser Bes-
tes“, betont die erfahrene Onkologin, „und
das vollumfänglich.“ Denn eine erfolgrei-
che Krebsbehandlung bedeute weit mehr
als medizinische Exzellenz: „Sie braucht
ein Umfeld, das Mut macht – geprägt von
Empathie und menschlicher Nähe. Unser
Ziel ist es, genau dieses Umfeld zu schaf-
fen. Für jede einzelne Patientin, für jeden
einzelnen Patienten.“

Die DKG-zertifizierten Organkrebszentren am Klinikum Leverkusen
Das VISZERALONKOLOGISCHE ZENTRUM unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Nico Schäfer betreut – unter anderem
in seinen ebenfalls zertifizierten Unterzentren für Darm-
krebs und Pankreaskrebs – Patientinnen und Patienten
mit Tumoren des Dickdarms, Enddarms und der Bauch-
speicheldrüse. Die Behandlung dieser Tumoren erfolgt
interdisziplinär und individuell – oft in Kombination mit
modernsten, schonenden Operationsverfahren, wie der
minimalinvasiven Schlüssellochtechnik. Da diese Tumo-
ren häufig schon in einem frühen Stadium in anderen Or-
ganen streuen, verfügt der Fachbereich über besondere
Expertise in der chirurgischen Behandlung der Metas-
tasen in Leber, der Lunge und des Bauchfells. Dank der
einzigartigen Regenerationsfähigkeit der Leber sowie
präzise aufeinander abgestimmter, individuell geplanter
Kombinationstherapien können insbesondere Patien-
tinnen und Patienten mit zahlreichen Lebermetastasen
heute im Rahmen mehrerer aufeinanderfolgender Opera-
tionen nicht selten vollständig von ihrerTumorerkrankung
geheilt werden. Ergänzend kann – je nach Befund – eine
erwärmte Chemotherapie zum Einsatz kommen, die un-
mittelbar nach der operativen Entfernung der Bauchfell-
tumoren direkt in die Bauchhöhle eingebracht wird („HI-
PEC“).

Das UROONKOLOGISCHE KREBSZENTRUM unter der
Leitung von Priv.-Doz. Dr. Daniel Porres ist spezialisiert
auf die Behandlung urologischerTumoren – einschließlich
Prostata-, Nieren-, Harnblasen-, Penis- und Hodenkrebs.
Zum Behandlungsspektrum gehören neben medikamen-
tösen und chirurgischen Tumortherapien auch moderne
Strahlentherapiekonzepte, aufeinander und individuell
abgestimmte Kombinationsverfahren sowie engmaschi-
ge Nachsorgeprogramme, die in enger Zusammenarbeit
verschiedener Fachbereiche erfolgen. Die hohe Studien-
aktivität des zertifizierten Zentrums erweitert für Pa-
tientinnen und Patienten das Spektrum an innovativen
Behandlungskonzepten. Niedergelassene Ärztinnen und
Ärzte nutzen regelmäßig die zentrumseigenen Tumor-

konferenzen, um die Erkrankungen ihrer Patientinnen
und Patienten vorzustellen und fundierte Empfehlungen
der Fachgruppe zu erhalten.

Im GYNÄKOLOGISCHEN KREBSZENTRUM unter der Lei-
tung von Priv.-Doz. Dr. Ines Beyer erhalten Frauen mit
Krebserkrankung eine umfassende und spezialisierteBe-
handlung – etwa bei Gebärmutterkrebs, Eierstockkrebs
oder sogar seltenen Tumoren an den äußeren und inne-
ren Genitalen. Neben chirurgischen Verfahren kommen
auch personalisierte Therapiekonzepte zum Einsatz, da-
runter moderne Chemotherapien, Antikörpertherapien,
Strahlentherapie sowie die Teilnahme an klinischen
Studien. Darüber hinaus verfügt das Gynäkologische
Krebszentrum über eine von der DKG zertifizierte Dys-
plasiesprechstunde, die auf die möglichst frühzeitige

Erkennung von Zellveränderungen an den weiblichen
Geschlechtsorganen, wie zum Beispiel am Gebärmutter-
hals, spezialisiert ist.

Sowohl im Viszeralonkologischen als auch im Uro-
onkologischen und Gynäkologischen Krebszentrum
werden hochmoderne Operationstechniken genutzt –
darunter minimalinvasive Eingriffe mit Unterstützung
des Da-Vinci-Operationsroboters.

Eine besondere Rolle nimmt das BRUSTKREBSZENT-
RUM ein, das sich Patientinnen mit der häufigsten Krebs-
erkrankung bei Frauen widmet. Unter der Koordination
von Dr. Monika Bertram werden betroffene Frauen von
einem spezialisierten Team aus Fachärztinnen, speziel-
len „Breast Care Nurses“ und Therapeutinnen persönlich
und einfühlsam begleitet. Moderne Diagnostik, individuell
abgestimmte Therapiekonzepte und eine kontinuierliche
persönliche Betreuung bilden die Grundlage eines ganz-
heitlichen Handelns – von der Erstdiagnose bis hin zur
Nachsorge. Im Mittelpunkt steht dabei jederzeit die Pa-
tientin mit ihren individuellen Bedürfnissen. So wird stets
gemeinsam ein medizinisch fundierter Behandlungsplan
erstellt, der auch auf die jeweilige Lebenssituation zu-
geschnitten ist. Zum Leistungsspektrum des Zentrums
zählt auch die Brustrekonstruktion. Prof. Dr. Marc Busche,
Chefarzt der Klinik für Plastische und Ästhetische Chirur-
gie, begleitet betroffene Frauen auf dem Weg zu einem
neuen Körpergefühl – mit dem Ziel, Selbstwertgefühl und
Lebensmut zu stärken oder zurückzugeben.

Das ZENTRUM FÜR HÄMATOLOGISCHE NEOPLASIEN
unter der Leitung von Dr. Andrea Heider ergänzt das
onkologische Angebot und ist eine zentrale Anlaufstel-
le für Menschen mit Blutkrebs oder Erkrankungen des
Knochenmarks. Auch Erkrankungen des lymphatischen
Systems (Non-Hodgkin- und Hodgkin-Lymphome) sowie
Multiple Myelome gehören zu dem breiten Behandlungs-
spektrum.

Für die Entfernung von Tumoren setzt das Chirurgie-Team des
Klinikums Leverkusen seit vielen Jahren auf den Da-Vinci-Ope-
rationsroboter – und zählt damit zu den erfahrensten Anwende-
rinnen und Anwendern robotergestützter Chirurgie in Deutsch-
land. Das System ermöglicht höchste Präzision und Qualität
– bei kleineren Schnitten, geringerem Blutverlust und weniger
postoperativen Schmerzen für die Patientinnen und Patienten.

Ausgezeichnet für Spitzenmedizin im Onkologischen Zentrum des Klinikums Leverkusen (v. li.): Dr. Alexander di Liberto (leitender Oberarzt Gynäko-
logie), Priv.-Doz. Dr. Ines Beyer (Leiterin Gynäkologisches Krebszentrum), Dr. Tobias Kowalke (leitender Oberarzt Urologie), Dr. Kirsten Ridder (Haupt-
zentrumskoordinatorin), Dr. Andrea Heider (Hauptzentrumsleiterin), Prof. Dr. Nico Schäfer (Leiter Viszeralonkologisches Zentrum), Dr. Nadine Lürssen
(Koordinatorin Pankreaskrebszentrum), Priv.-Doz. Dr. Daniel Porres (Leiter Uroonkologisches Zentrum), Dr. Jasmina Hahn (Koordinatorin Darmkrebs-
zentrum) und Dr. Monika Bertram (Koordinatorin Brustkrebszentrum).

Das KLINIKUM LEVERKUSEN, akademisches
Lehrkrankenhaus der Universität zu Köln, ist
ein Krankenhaus der regionalen Spitzenver-
sorgung mit einem hochqualifizierten medizi-
nischen und pflegerischen Leistungsangebot.
Mehr als 2.600 Menschen kümmern sich in
zwölf medizinischen Fachabteilungen mit ins-
gesamt 746 Betten, zahlreichen Zentren und
Instituten sowie in den Servicebereichen, Toch-
tergesellschaften und in der Verwaltung um
die Gesundheit und das Wohlbefinden der Pa-
tientinnen und Patienten. Ärztinnen und Ärzte,
Apothekerinnen und Apotheker, Pflegekräfte,
Therapeutinnen und Therapeuten sowie ande-
re Berufsgruppen sind dafür rund um die Uhr
im Einsatz.

BESTENS AUFGEHOBEN
IN ZENTREN MIT

GEPRÜFTER QUALITÄT

Onkologische Zentren mit Zertifizie-
rung bieten Patientinnen und Patienten
mit einer Krebsneuerkrankung nach-
weislich Vorteile.

Laut der vom AOK-Bundesverband in
Auftrag gegebenen sogenannten „Wi-
Zen-Studie“ ist die Wahrscheinlichkeit,
innerhalb des ersten Jahres nach Dia-
gnosestellung zu versterben, in zerti-
fizierten Krankenhäusern signifikant
geringer als in nicht zertifizierten. Die-
se Zentren erfüllen strenge Qualitäts-
kriterien, verfügen über interdiszipli-
näre Tumor-Fachteams und setzen auf
evidenzbasierte Therapien.

Für Betroffene bedeutet das: individuell
abgestimmte Behandlungspläne, mo-
derneVerfahren und eine engmaschige
Betreuung durch erfahrene Expertin-
nen und Experten.

Wer sich für ein zertifiziertes Zentrum
entscheidet, profitiert somit nicht nur
von medizinischer Exzellenz, sondern
auch von einer höheren Behandlungs-
sicherheit.

Fragestellung, um gemeinsam das best-
mögliche Therapiekonzept zu erarbeiten.
„Beteiligt sind chirurgische Disziplinen
ebenso wie die ärztlichen Kolleginnen und
Kollegen der Gastroenterologie, Patholo-
gie, Strahlentherapie, Radiologie, Onkolo-
gie und Hämatologie“, so Dr. Andrea Hei-
der. „Und auch Kolleginnen und Kollegen
aus der Pflege und der Psychoonkologie

sowie Mitarbeitende der Klinik-Apotheke
leisten hierbei regelmäßig einen wertvol-
len Beitrag.“
„Wir wissen: Es ist das große Ganze,
was für unsere Patientinnen und Patien-
ten unser Onkologisches Zentrum aus-
macht“, betont Dr. Kirsten Ridder, „vom
ersten Kontakt über die eng begleitete
Behandlung bis hin zur Nachsorge, zum

Beispiel in einer Praxis unseres Netzwer-
kes.“ Für die Koordinatorin ist klar: Die-
ses hohe Niveau soll nicht nur bewahrt,
sondern stetig weiterentwickelt werden.
„Wir verbessern uns kontinuierlich, blei-
ben immer auf dem aktuellen Stand der
Wissenschaft und bauen die Vernetzung
mit nützlichen Partnerinnen und Part-
nern konsequent aus.“ Dr. Kirsten Ridder

ANZEIGE



+Ã��+SS Ⱦ DJ+ ¾pCH+Die Woche
29. Woche - 18. / 19. Juli 2025

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

���

��	 ������

�����	������
��	
 
����� � ������

$EKROXQJ� 0RWRUUlGHU� 5ROOHU� 0RIDV�
(�%LNHV�)DKUUlGHU� 6DPPOXQJHQ�

4XDGV� &KRSSHU� 2OGLHV

9erlag:
.¸lner Anzeigenblatt GmbH 	 &o. .G
August-Horch-6tr. 10, 511�9 .¸ln
Geschäftsführung:
Hans Peter =immermann

0ediaverkauI:
M95 Media 9ermarktung 5heinland GmbH
�ein Unternehmen der .¸lner 6tadt-
Anzeiger Medien�
Amsterdamer 6traße 192, 50��5 .¸ln
Team 5egional Tel.: �0221� 22� 258�
mediaverkauf-regional.koeln#dumont.de
9erantwortlich für den Anzeigenteil:
2liver 6iegert, wohnhaft in .¸ln
Gültige Preisliste 1r. � ab .W 01/2025

Redaktion:
M95 Media 9ermarktung 5heinland GmbH
�ein Unternehmen der .¸lner 6tadt-Anzei-
ger Medien�, Amsterdamer 6traße 192,
50��5 .¸ln, Tel.: �0221�22� 22�0

wohnhaft in 1iederkassel�
Holger Bienert
Ale[ander Büge
6erkan Gürlek

Zustellung/9ertrieb:
5heinische Direkt-Werbung GmbH 	 &o.
.G, August-Horch-6tr. 10, 511�9 .¸ln
www.rdw-koeln.de

5��.�09 E[emSlare
�9�.�5� E[emSlare

�laut ADA 2. 4uartal 2025�, kostenlose
9erteilung an die Haushalte in .¸ln

Druck:
5= Druckhaus
Mittelrheinstraße 2, 5�0�2 .oblenz

Für die Herstellung dieser =eitung wird
5ec\clingSaSier verwendet.

Für unverlangt eingesandte ManuskriSte
und Bilder wird keine Gewähr übernom-
men.

Dienstags, 1� Uhr
Dienstags, 1� Uhr

�wenn nicht abweichend auf der
Titelseite vermerkt�

Falls 6ie dieses Produkt nicht mehr erhalten
m¸chten, senden 6ie bitte eine E-Mail an
zustellverbot#rdw-koeln.de und bringen
6ie bitte einen Aufkleber mit dem Hinweis
ȋ.eine kostenlosen =eitungenȉ an ,hrem
Briefkasten an.

9erbraucherSortal
www.werbung-im-briefkasten.de

Diese =eitung wird unter 9erwendung von
Google-Fonts hergestellt.

�¸÷þGĊĊU¸

Achtung: Ankauf von Pelzen
Wir zahlen bar òon z ����� Þiï z ��������
Ãntiíñitǻten Öeppißäe Öaïßäen
Äèeiçriïtaèè Äièàer Äǿßäer Òñppen
Ðǻä ñnà ÕßäreiÞmaïßäinen Ärieâ�

marçen Ïǿnöen Äeïteßç ÏǾÞeè
Îñôñïñären ñ� Õßämñßç Öenniïïßäèǻ�
ãer Éoèâïßäèǻãer Ìaãàinïtrñmente
kostenlose und seriöse Abwicklung
Ïo� � Õo� $��� � ����� ×är erreißäÞar

0163/20 79 565 A. Seidel

Modelleisenbahn STur ,� � Märklin, 6oco,
Fleischmann gesucht - auch L+B und
Lenz-STur-0 gesucht. +erne auch grö�e-
re Anlagen und Sammlungen. 8el� �����
� �� ���
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BauunternehQen führt aus: 6enovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
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Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0��5-������0

�A� Designer kauft :illero]
Boch +eschirr,
Bleikristall, Porzellan, Pelze, +old/Mode/
Korallenschmuck, Bücher hochwertige
Markenkleidung�,andtaschen, Schall-
Tlatten. �������������

,err Mettbach kauft 2ähmaschinen,
Schreibmaschinen, Wehrmachtsachen,
Jagdutensilien, Briefmarken, Bleikristall-
gläser, Bücher, Bilder, Möbel, TeTTiche,
PuTTen Porzellan, Zinn, Kameras, Bron-
zefiguren, SchallTlatten, Musikinstrumen-
te, ,D +arderobe, Designer Taschen, Kro-
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PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis� �����
�������

RolJ kauft alle Wohnmobile 
 Wohnwagen
022�-2�����2, 0���-50��2�2

Schrauber sucht +ebrauchtwagen 0���-
�����2�

�a Abfallentsorgung, ,aushaltsauflösung,
EntrümTelung www.batke-transTorte.de

022��-5��2�

Malerarbeiten sauber, Treiswert 022��-
��0�0��

AnnaOirQes in Dʳren - SaQstag �����. Er-
öffnung �� Uhr und �� Uhr Kirschkern-
WeitsTucken, Dienstag ������ Familien-
tag� :ieles zum �/2 Preis, *reitag �����
Feuerwerk ab �� Uhr - Stadt Dʳren ...le-
bendig, offen �mittendrin

*aQilie sucht ,aus von Privat in Köln
022�-��������

+artenbau, +artengestaltung, Bäume fäl-
len, ,ecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
6ollrasen, 6asen einsäen, +artendauer-
Tflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, Treiswert, gewerblich. 022��-���2��

Köln�MʳlheiQ� Exklusive Penthouse-
Wohnung in denkmalgeschützter :il-
la mit traumhaftem 6heinblick (Wfl.
ca. ���,5� ms im �.3+, Küche, Diele,
Bad, +äste-WC, � Zimmer, 2 Terras-
sen, +arage, Aufstockung BN.���0,
,aus BN. ca. ��00, +as-Etagenhei-
zung, Energieausweis wegen Denk-
malschutz nicht notwendig) Kauf-
Treis ���.000,00 Ɲ (zzgl. Kaufneben-
kosten, zzgl. KäuferTrovision �,5� 	
inkl. MwSt.) Weitere Informationen
unter: www.roehricht-immobilien.de
oder unter 022�-2����55�

KʳnstlereheTaar sucht hübsches ,aus
zum Wohnen und kreativen Arbeiten, min-
destens 5 Zimmer � 6äume für Malschu-
le und TöTferwerkstatt, gerne mit
gro�em +arten. ʘbernahmetermin und
hohe Anzahlung sehr flexibel. von Emho-
fen Immobilien, www.vonemhofen.de,
022�-��055�0

StiJtung sucht historisches Anwesen im
+ro�raum Köln/Bonn/Aachen als reTrä-
sentativen :erwaltungssitz und Muse-
um. von Emhofen Immobilien, 022�-
��055�0, www.vonemhofen.de

AnOauJ von Silbermünzen, Anlagemünzen
und Silberbarren zum TagesTreis, :oll-
kurs 022�5-��002��,0���-��02����
shlomograb$gmail.com

� ������������ Sammlerin sucht Bibeln,
+ebetsbücher, Bücher aller Art ,ermann

4riZat sucht eine 2äh- Schreibmaschine,
Parfüme, Bibeln, +esangbücher, Schall-
Tlatten 0�5�-2�2��2�0

*reiJläche�Freilager/AbstellTlatz in Köln,
2iehler ,afen. StaTler für Be- und Entla-
dung sowie Personal vorhanden. Fercam
Logistik +mb, claudia.krudewig$fer
cam.com 0��0-�������

Achtung, Bares Jʳr Rares� ,r. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
+läser, Besteck, SchallTl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
,andtaschen, Musikinstrumente,
uvm. ������������

KauJe :orwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, ,andarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, TeTTi-
che. Zahle bar, Privat. ������������

,elle �,5 Zimmerwhg./Ladenlokal, E+ �2
ms, ParkTlatz, �00,- Ɲ warm. 022�-
�������

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Unterstützung in Müngersdorf,
Bocklemünd und Stammheim

gesucht!

-

Was wir bieten: -

Was wir erwarten: -

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

suchtMitarbeiter Jʳr Reinigung auf
Steuerkarte und MiniNobbasis für unser
3bNekt in ,ohenlind.
AZ: Mo. - Fr. ab ��:00 9hr
Bei Interesse bitte unter 0220�/��52�0
oder 0���/��52��0 melden.

Üuòerlǻïïige
Ôeinigungïçrǻâte

(m/w/d)
naßä KǾèn

Ðǻäe Èrieïenpèatö ãeïñßät�

WARNECKE
Gebäudedienste

ïñßät eine àeñtïßäïpraßäiãe

Ôeinigungskraft /
Sìringer �m�ó�à�
in Öeiè� oàer Øoèèöeit

âǿr òerïßäieàene ÑÞæeçte
in KǾèn�Äonnmit Èirmenâaäröeñã

Telefon 0 22 52 / 25 50
info@warnecke-gebaeudedienste.de

Vertriebsassistent Innendienst (m/w/d)
ãeïñßät� Õie ïinà òerantóortèißä âǿr àie Äetreññnã òon òoräanàenen
Kñnàen ñnà Éeóinnñnã neñer Kñnàen� Õie erarÞeiten Éeïtaètñnãïòor�
ïßäèǻãe ñnà erïteèèen ÃnãeÞote ñnà ÃñâtraãïÞeïtǻtiãñnãen ñnà Þe�
arÞeiten Ôeçèamationen�

ÙennÕie eine aÞãeïßäèoïïene çâm� ÃñïÞièàñnãäaÞenñnàÞereitï erïte
Çrâaärñnãen imØertrieÞ ïammeèn çonnten� àann âreñenóir ñnï añâ Iäre
ÄeóerÞñnã

A�6� ANWuell A*� /u[ePEurger 6Wr� ��� ����� 7roiVGorI
oGer EeZerEung#aV�aNWuell�Ge

*ensterTutzer hat noch Termine frei, biete
�A Dienstleistung zu ToT-Preisen
022�-��5���50

*ʳr Nunge Mütter bis hin zur 6entnerin, flexi-
ble Arbeitszeiten, und gute :erdienst-
möglichkeiten im Telefon-Erotik-Bereich.
Tel. 022�-������2��

+ärtner sucht Arbeit und macht alles rund
ums ,aus 0�52-����0���

,ausQeisterunterstʳtzung 55� Ɲ Köln
0�5�-�����5�0

Biete +artenarbeiten, Zaunbau 
 Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, +rünabfall-Ent-
sorgung 0�5�-5��0��0�

ʘbernehQe +artenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0���-�������

ReinigungsOraJt � x wöchentl. auf MiniNob
Basis nach Köln für � TreTTenhäuser
�50,-Ɲ mont. gerne auch 6entner 0���-
5�2����

SchoOoladen in Lindenthal sucht Aushilfe
auf 55� Ɲ. Tel: 0���-��2����

4riZater ,aushalt in Köln-Müngersdorf
sucht Frau oder Mann für die Begleitung
eines an Demenz erkrankten Senior. Kei-
ne Pflege notwendig. Arbeitszeiten Mon-
tag bis Freitag von �� bis 20 9hr. Führer-
schein erwünscht. Bewerbungen an:
unserhaushalt2025$gmail.com oder Mo-
bil: 0�5�-55�0��00

4hysioTra\is sucht Ph]sios und Mas-
seure für Troisdorf. 0���-
�005�00

ReinigungsQitarbeiter�in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Dellbrück. Ar-
beitszeit: Dienstag und Freitag von ��:00
- 20:�5 9hr. Schlüsselstelle. 022�-
���0�0�0 oder 0���-�0�����2. Die
Putzfeen +mb, 
 Co.K+

2achtwachen gesucht: Für eine behinderte,
ältere Dame suchen wir kurzfristig 2acht-
wachen. Keine Pflege, aber leichte ,ebe-
tätigkeiten. Arbeitszeit ist von 2� Ɓ � 9hr
und die Bezahlung Tro 2acht beträgt �50
Euro. Weiter Infos und Kontakt gerne Ter
WhatsATT unter 0���-����0�� bei S,
SchudeNa. +eantwortet wird schnells-
möglich

)rOranOte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher EinzelTerson,
älter als 50 Jahre 0��5-�2��5��

4olin mit +ewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0���-��2��02

Innenausbau, Trockenbau, Fliesen- u. Ma-
lerarbeiten, Bodenbelag 0�5��-
���5�5�

Mitarbeiter (m/w/d) auf Basis flexibler Teil-
zeit für Lottogeschäft in Klettenberg ab
sofort gesucht. 022�-�20���5

ReinigungsOräJte in Teil-/:ollzeit oder auf
Mini-Job Basis gesucht für TreTTenhaus-
reinigung in Bonn � Köln. ,ausbetreuung
Weber 0���-��0�����

Seniorin sucht :ertrauensTerson zur 9nter-
stützung, PKW, engagiert, seriös, für Be-
gleitung, leichte ,ausarbeit, Schriftwech-
sel. Köln-,öhenhaus. 0��/����� Zu-
schriften an: :erlag Schlossbote/Werbe-
kurier, 9hlstr. �02, 50�2� Brühl.

AQbulanter Pflegedienst sucht ab sofort ei-
ne 4JlegeJachOraJt in Teil-/:ollzeit. Füh-
rerschein erforderlich. 0���-�������
oder info$alTha-Tflege.de

Suche Pflegerin für meine Tochter, behin-
dert, (2� Jahre) in :ollzeit. scharifi$msa-
info.net oder 0���-��2�20�

MalerQeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0���-
�������

Modeberater�in (m/w/d) gesucht� Wir su-
chen modebegeisterte TeamTla]er für
Beratung und :erkauf hochwertiger Mo-
de und Lifest]le-Produkten im Flughafen
Köln Bonn. Ihr Profil: geTflegtes Auftre-
ten, Freude am 9mgang mit Menschen,
Interesse an Mode, selbstständig 
 krea-
tiv. :oll- oder Teilzeit. Jetzt bewerben: in
fo$trendwerk-hennef.de oder 0��0-
��5���5.

MiniNob (m/w/d) für 2 Stunden täglich (9hr-
zeit ��:00 bis �5:00 9hr) in unserer +ro�-
kantine für die Kesselreinigung in Köln-
Poll gesucht. Sie sind zuverlässig und ar-
beiten gerne im Team, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung. Firma ABAK9S
+mb,, 0���-�0�2����

,elJer für Lager/:ersand/Produktion A+I-
LIS-Zeitarbeit +mb, - ,ohenstaufenring
�2 - 50��� Köln 022�-2����5

,andwerOlich geschickter Mitarbeiter mit
Führerschein für :ollzeit gesucht. Keine
Wochenenddienste. +erne auch ältere
Menschen. Kontakt unter 0�5�-
�05��0�2 oder info.traTThoff$
gmail.com

Ruheständler (m/w/d) für leichten Au�en-
dienst gesucht. SignaTec Köln 0�55�-
��2��20

rheinische-anzeigenblaetter.de/anzeigen

A1=(I*(1 6&+A/7(1
GANZEINFACHONLINE!

æeàeröeit !Y Òreiïnaßäèaïï
Ãnöeiãen ãeàrñßçt ñnà onèine añâ

SCHAUFENSTER

BERGISCHES
HANDELSBLATT

Die Woche Gummersbach

Waldbröl

Bergisch
Gladbach

Siegburg

Leverkusen

Köln

Bonn

Brühl

Frechen

Bergheim

Euskirchen

Sie wollen mehr?
Éerne Þieten óir Iänen Kooperationen mit ñnïeren Òartneròerèaãen öñ attraçtiòen KomÞipreiïen	

Wenden Sie sich direkt an IhrenMediaberater
oder an 02232-945200 | anzeigen@schlossbote.de

räeiniïßäe�anöeiãenÞèaetter�àe

e

:egen der Raumnot an drei
der vier K¸lner F¸rderschu-
len *eistige Entwicklung
�*E� drohte der *AU bei der
Bereitstellung von Schul-
plätzen, einer kommunalen
PΌichtaufgabe: Es bestand
die *efahr, dass etwa �� neu
angemeldete Kinder mit *E-
F¸rderschwerpunkt im kom-
menden Schuljahr nicht un-
tergebracht werden k¸nnen.

ňË½ H�½Ċ˺ō�LL� HGþ¸�½Ċ

Köln. Schon 202� hatte die
Verwaltung eine ämter- und
ressortübergreifende „Task
)orce“ für die Suche nach zu-
sätzlichen Räumlichkeiten ein-
gerichtet, doch erst kurz vor
den Sommerferien konnte das
Presseamt der Stadt eine Lö-
sung vermelden.
Demnach sollen sich Schul-

neulinge, je drei Klassen aus
dem Einzugsgebiet der Schu-
len Kolkrabenweg in Vogel-
sang und Auf dem Sandberg in
Poll sowie eine Klasse aus dem
Einzugsgebiet der Schule Auf
dem Sandberg in Wahnheide,
das Schulgebäude in der 1eu-
erburgstraße �� in Kalk tei-
len. Die Container-Anlage mit
�� Klassenräumen plus vier
Räumen für Differenzierungs-
klassen wurde bis zur )ertig-
stellung des 1eubaus an der
Dillenburger Straße von der
Gesamtschule des Erzbischöˌi-
chen Bildungscampus genutzt.
8m es für den besonderen

Bedarf der )örderschüler her-
zurichten, sind allerdings noch
Arbeiten erforderlich, die nicht

zum Beginn des Schuljahres
202��26 abgeschlossen sein
werden. Im kommenden Schul-
jahr sollen die Klassen der )ör-
derschulen daher zunächst
Räume des G\mnasiums in der
Brügelmannstraße �0 in Deutz
nutzen. Dies sei möglich, so
der Sprecher der Stadt, weil
das G\mnasium Brügelmann-
straße und die Gesamtschu-
le Kalk, die dort ebenfalls un-
tergebracht sind, im Schuljahr
202��26 jeweils nur mit ihrem
fünften -ahrgang starten. Sie
nehmen daher wenige Räume
in Anspruch.
Ein 8mzug der )örderschul-

Klassen nach Kalk soll dann
nach den Sommerferien 2026
erfolgen, ein Wechsel im Laufe
des Schuljahres wird „als nicht
zumutbar erachtet“, da diese
Schülergruppe „einen äußerst
behutsamen 8mgang“ erforde-
re. Das ist nachzulesen in einer
Beschlussvorlage, mit der die
Integrierte -ugendhilfe- und
Schulentwicklungsplanung
noch vor )erienbeginn den
Teilstandort 1euerburgstraße
vom Rat und den zuständigen
Bezirksvertretungen absegnen
ließ.
Cristina Tettamanzi, Schul-

pˌegschaftsvorsitzende am
Kolkrabenweg, geht aber da-
von aus, dass schon der Wech-
sel nach einem -ahr von Deutz
nach Kalk „sehr belastend“ für
die Schüler sein wird. In vie-
len )ällen lägen Störungen des
Autismus-Spektrums vor, „die
Kinder brauchen Zeit, um sich
an den Ort und die Routinen zu
gewöhnen.“ 8nd in der 1euer-

burgstraße sind die Bedingun-
gen alles andere als optimal:
Der Parkplatz der Schule etwa
sei „nur für Standard-Pkw di-
mensioniert“, Spezialfahrzeu-
ge für die Beförderung behin-
derter Schüler könnten dort
gar nicht halten, heißt es in
der Vorlage. Immerhin werde
die Einrichtung eines Haltever-
botsbereichs in Betracht gezo-
gen, der aber begrenzt bleibe:
„Eine Erweiterung wäre nur zu-
lasten des öffentlichen Parkens
möglich.“

In der Vorlage wird einge-
räumt, dass die )ahrwege für
die Schüler aus dem Einzugs-
gebiet der Schule am Kolkra-
benweg „recht lang“ seien und
über den Rhein führten: „Es
kann morgens und nachmit-
tags zu Stausituationen kom-
men.“ Eine Stellungnahme der
„Eil-Schulkonferenz“ der Vo-
gelsanger Schule zur Vorla-
ge redet Klarte[t: Man müsse
„von )ahrzeiten ausgehen, die
für Kinder nicht tragbar und
nicht zu verantworten sind.“
Ohnehin, so die Schulkonfe-

renz, könne man aufgrund der
kurzfristigen Entscheidung für
den Standort 1euerburgstra-
ße nicht davon ausgehen, dass
der Schulspezialverkehr recht-
zeitig zu Beginn des Schul-
jahres funktionieren werde.
Auch, was die Erstellung von
Personaleinsatz- und Vertre-
tungsplänen angehe, stehe die
Schulleitung wegen der späten

Entscheidung vor großen He-
rausforderungen. 8nd Eltern,
die erst spät über den Schulort
ihrer Kinder informiert wer-
den, seien stark verunsichert.
Vor allem aber ist die )ör-

derschule Kolkrabenweg we-
gen des allgemeinen Platz-
mangels und zusätzlich wegen
Sanierungsarbeiten aufgrund
einer Schadstoffbelastung des
Gebäudes jetzt schon auf drei
Standorte verteilt. Das zerglie-
dere die Schulgemeinschaft
„massiv“, gibt die Schulkon-
ferenz zu bedenken. Ab dem
kommenden Schuljahr wer-
den es vier Standorte sein, zu-
dem sei derzeit unklar, wann
die Schüler von diesen Stand-
orten, die allesamt nur zeitlich
begrenzt zur Verfügung ste-
hen, wieder an den Kolkraben-
weg zurückkehren können. In
der Vorlage ist eher vage von
einer Suche nach „)olgelösun-
gen“ für die Teilstandorte die
Rede.
Weil es derzeit die einzige

Möglichkeit sei, den betroffe-
nen �� Kindern einen Schul-
platz zu garantieren, so Cris-
tina Tettamanzi resigniert,
sei „eine Ablehnung der Be-
schlussvorlage rein mensch-
lich nicht möglich“. Das sah
man auch bei der Ehrenfelder
Bezirksvertretung (BV) so, die
sich angesichts der Kürze der
Zeit nicht in der Lage sah, in-
haltlich zu entscheiden. Man
gab die Vorlage ohne Votum
an den Rat weiter, der ihr zu-
stimmte. Die BV sucht nun das
Gespräch mit der )achverwal-
tung.

½aǤh dem �nterim
ist ӣor dem �nterim

SchŽler aus drei =Ōrderschulen mŽssen nach Deutz
F¸rderschüler der Kolkrabenschule in
Vogelsang gehen nach den Sommerfe-
rien übergangsweise zunächst in eine
Schule in Deutz. Foto: Hermans

\anče =ahrwečeȦ teils
Žber den �hein
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Die Filmstadt K¸ln ist um eine *eschichte reicher. US-Hol-
l\woodstar und 2scar-Preisträgerin Anne Hathawa\ ��2,
ȋBrokeback Mountainȉ, ȋDer Teufel trägt Pradaȉ� erzählt
erstmals von den Dreharbeiten zum Kino΋lm ȋMother Ma-
r\ȉ. Hauptdrehorte waren die MMC-Studios in K¸ln-2ssen-
dorf und die Burg Adendorf bei Bonn. Der Dreh brachte die
Akteure an ihre *renzen

ňË½ �ŘH�½ DG¸�þ.�
Köln. Der Regisseur des Mu-

sikdramas, der 8S-Amerikaner
David Lower\ (��), erklärte so-
gar, die Dreharbeiten hätte ihn
an „Apocal\pse 1ow“ erinnert -
der Kinoklassiker von ���� mit
Marlon Brando.Der )ilm gilt als
S\non\m für Produktionen un-
ter äußersten Schwierigkeiten.
�ber den Inhalt von „Mo-

ther Mar\“ wird offiziell wenig
verbreitet. Hathawa\, bekannt
aus heiteren Rollen („Plötzlich
Prinzessin“) und ebenso erns-
ten ȟ sie bekam einen Oscar für
ihre Darstellung in „Les Mis«-
rables“ ȟ spielt eine Pop-Iko-
ne, die in eine e[istenzielle Kri-
se gerät, eine Tournee abbricht
und Zuˌucht bei einer alten
)reundin findet (gespielt von
Michaela Coel). Die Beziehung
der beiden )rauen ist komple[
ȟ und es entwickelt sich ein
horrorartiges Geschehen.
Ein großer Teil davon spielt

sich in einer historischen
Scheune ab ȟ und die gibt es
wirklich. Sie gehört zur Burg
Adendorf, die in Wachtberg

bei Bonn liegt. �ber die Dreh-
arbeiten in dem imposanten
historischen Gebäude erzähl-
te Anne Hathawa\ gegenüber
der Zeitschritt „Vogue“, dass
sie sich dafür fast zwei -ahre
durch Tanztrainings gekämpft
habe, anfangs von acht bis ��
8hr. Laut der „Vogue“-Titelge-
schichte sprechen alle Beteilig-
ten von „sehr intensiven“Dreh-
arbeiten.

Einer der fesselndsten Mo-
mente des )ilms sei Hathawa\s
Tanz in der Scheune ȟ er sei
sogar unheimlich. Regisseur
Lower\ erzählt, die Haupt-
darstellerin habe einen Zusam-
menbruch erlitten. Kollegen,
allen voran Coel, bauten sie
wieder auf. Es heißt, alle sei-
en bei den Dreharbeiten „etwas
verrückt“ geworden. Es habe
Wochen gebraucht und 8nmen-
gen an Kraft gekostet, bis eine
Schlüsselszene des )ilms im
Kasten war. Am Ende, als man
es geschafft habe, seien einige

Beteiligte in Tränen ausgebro-
chen.
�ber die Dreharbeiten ȟ �0

Drehtage in 202��202� ȟ drang
nichts nach draußen. Auch
heute hält man sich völlig be-
deckt. 1ach E;PRESS-Informa-
tionen wohnte Anne Hathawa\
in einem angemieteten Haus
in Köln--unkersdorf und wur-

de dort auch von ihrer )amilie
besucht (ihr Ehemann ist der
Schauspieler Adam Shulman,
das Paar hat zwei Kinder).
Ein weiterer Drehort war die

Turbinenhalle in Oberhau-
sen ȟ hier beeindruckte An-
ne Hathawa\ die Crew mit ih-
rer Gesangsstimme. 8nd als die
1erven blank lagen und man

fürchtete, es gin-
ge vielleicht nicht
mehr weiter, ent-
schied sich das )ilm-
team auf Anraten von
Michaela Coel zu einer be-
sonderen Maßnahme ȟ einem
gemeinsamen Part\-Trip in
den Wuppertaler Techno-Club
„Open Ground“.

�nne HathawaԂ und
ihr Köln-Drama

,n den MMC Studios in 2ssendorf und in der
Scheune der Burg Adendorf bei Bonn �kl. Foto�
fanden die meisten Dreharbeiten für ȋMother
Mar\ȉ mit Anne Hathawa\ �r.�. statt.
Fotos: zVg� Ja\ Di[it, CC B<-SA �.� �Hathawa\�,
:olkenkratzer, CC B<-SA �.� �Burg�

gach �eendičunč der
SchlŽsselszene brachen
manche in Tránen aus

pscar-Star erlebte eƖtreme Dreharbeiten zum Kinoƥlm Ɉeother earyɉ
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